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Der am 9. September 
werden müſſen, und es wird ein ſolcher hier daher am 11. Nopember er. abgehalten werden. 
Marienwerder, den 29. October 1869. 2 Königle Regierung. 


Es kommen nicht ſelten Fälle vor, daß zur Uebung einberufenen Wehrleuten, welche die ihnen zu⸗ 
ſtehenden Meilengelder beſtimmungsmäßig erſt bei dem Truppentheil zu empfangen haben, weil fie gänzlich 
von Mitteln entblößt ſind, die gedachten Kompetenzen ſchon ſeitens der Ortsbehörden pp. vorſchußweiſe ge⸗ 
währt werden. Ey 

Um etwaige Doppelzahlungen in derartigen Fällen vorzubeugen, werden die Ortsbehörden hiermit 
angewieſen, die erfolgte Zahlung der Meilengelder auf der Einberufungsordre des Empfängers kurz zu vermerken. 

Marienwerder, den 21. October 1869, Königl. Regierung. Abthl. des Innern. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths⸗Amtes. 


anne 


W. 1. Höhern Orts iſt angeordnet, daß alle das Jahr 1869 betreffenden Ausgaben, insbeſondere 
die durch die größeren Truppenübungen entſtandenen Koſten, als Marſch⸗Fourage, Vorſpann und Trans— 
port⸗Koſten, extraordinaire Serviszahlungen u. ſ. w., ſchleunigſt zur Anweiſung und Verrechnung gelangen. 

Die Ortsvorſtände fordere ich demnach auf, ſämmtliche noch in ihrem Beſitze befindlichen Quittungen 
der Truppen⸗Commandos mir ſchleunigſt einzureichen, alle aber bis zum Jahresſchluſſe etwa noch neu ent— 
ſtehenden Quittungen dieſer Art bis zum 5. Januar fut. einzuſenden, da ſpäter eingehende Quittungen, 
welche die im Jahre 1869 eutſtandenen Koſten betreffen, nicht mehr zur Liquidation gebracht werden können. 

Stuhm, den 30. October 1869. N 


. 2. Des Königs Majeſtät haben Allergnädigſt geruht, dem Lehrer Koy in Tiefenſee zu feinem 
50jährigen Dienſtjubiläum den Adler der 4. Klaſſe des Königl. Hausordens von Hohenzollern, mit der 
Zahl 50, zu verleihen. 

1 Stuhm, den 3. November 1869. 


AU 3. Der Herr Miniſter des Innern hat der katholiſch geiſtlichen Genoſſenſchaft des Franziskaneſſen 
zu Salzkotten, Kreiſes Bühren, Provinz Weſtphalen, die Abhaltung einer Hauscollefte zur Beſchaffung der 
erforderlichen Geldmittel für Erwerbung eines für Waiſenanſtalts-Zwecke geeigneten Gebäudes bewilligt. 

In Anbetracht der allgemeinen Anerkennung, welche die bezeichnete Genoſſenſchaft wegen der Gemein: 
nützigkeit und Wohlthätigkeit ihrer Zwecke genießt, und die ſich namentlich auch auf die hervorragenden 
Leiſtungen derſelben in der Pflege verwundeter und erkrankter Soldaten während des Feldzuges im Jahre 
1866 gründet, kann die Unterſtützung des Unternehmens nur allſeitig empfohlen werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden angewieſen, den durch die Schweſtern der Genoſſenſchaft zu 
verumtaltenden Sammlungen kein Hinderniß in den Weg zu legen. a 

Stuhm, den 2. November 1869. 


* 4. Der Herr Oberpräſident der Provinz hat dem Vorſtande des Krankenhauſes der Barmher— 
zigkeit zu Königsberg eine Hauscollecte bewilligt. Dieſelbe wird durch mit Legitimationen verſehene Kollec- 
teure abgehalten werden. d 

Stuhm, den 30. October 1869. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Diejenigen im Bezirk des Bataillons wohnenden Militair-Auwärter, d. h. diejenigen Invaliden, welche 
im Beſitz des Civil⸗Verſorgungsſcheines find, und bis jetzt noch keine Anſtellung im Civildienſt fur ſich 
haben finden können, werden aufgefordert, ſich, Behufs Erlangung einer ſolchen Stelle, an die in ihrem 
Kreiſe ſiationirte Landwehr⸗Kompagnie (Bezirksfeldwebel) zu wenden, und ihre Wünſche dort anzugeben. 
Es wird ihnen dann jede Mithilfe in Erreichung ihres Wunſches Seitens des unterzeichneten Kommandos 
zu Theil werden, während ihre derartigen Geſuche bei den höhern Militair-Behörden ſelbſtredend eine Be: 
rückſichtigung nicht finden können. 

Rieſenburg, den 29. October 1869. i 

Königl. Bezirks⸗Kommando des 1. Bataillons (Niefenburg) 7. Oſtpreuß. Landwehr⸗Regiments M 44. 
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Der Knecht Johaun Rohde aus Dt. Damerau, zuletzt in Wernersdon im Dieuſt, eirca 24 Jahre 

alt, unterſetzter Statur, an ſtarken Pockennarben im Geſichte beſonders feuntl ich, latitirt, if, wagen, Dieb 

ſtahls zu verhaften und an das hieſige Kreisgerichts⸗ TUE abzuliefern. 1 
Marienburg, den 25. October 18869. Königl. Staatsa waltſchaft. 


Der Arbeiter Johann Dobjinski von Vieſterfelde, welcher im vorigen Jahre wegen Diebſtabls 
Dirſchau inbaftirt war, ſteht wegen Verübung groben Uufugs unter Anklage, ſein Aufenthaltsort iſt ab 
nubekannt. Demnach erſuche ich die Poliza behörden und Ortsvorſtände und die Königl. Gensdarme 
auf den p. Dobjinski zu vigiliren und mir eventl. deſſen Aufenthaltsort mitzutheilen. 

1 Marienburg, d den 3. November 1869. Der Poltzei⸗ Auwa 


1 2 Bekanntmachung. 
Zum Neffe En en Verkauf von Bau- und Brennhölzern aus dem dd Alt ⸗Chriſt burg ſtehe 
pro November er. folgende, um 10 Uhr beginnende Termine an: 
1) für die Beläufe Knicke, Mortung und Kunzendorf im Kruge zu Alt-Chriſtburg den 16. November 
2) für die Beläufe, Gerswalde, Alte und Neu⸗Schwalge im Kiſge zur Eichenlaube den 18. Novembe 
In dem Termine ad 1 werden eireg 50 Klafter Laubholz⸗Kloben, 100 Klafter Stubben und I 
Klafter Reiſer, in dem Termine ad 2 circa 50 Stück Bauholz, 200 Klafter Smbsen an ermäßigten Prei; 
und 50 Klafter⸗ Reiſer zum Ausgebot gelangen. 
ae den 29. Oetober 1869. | | | 7 5 Ben 
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